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Fakultätsnachrichten

Professor Dr. Dr. h.c. Heinrich Spörri zum 90. Geburtstag

Aus Anlass des 90 Geburtstags von Herrn Prof Dr
Dr h c Heinrich Sporn (geboren am 1 November

1910), dem ersten Direktor des Instituts fur
Veterinär-Physiologie der Veterinärmedizinischen
Fakultät der Universität Zurich, wird nachfolgend die

Geschichte dieses Instituts kurz dargestellt Im
Einzelnen wurden die wissenschaftlichen Leistungen
Professor Sporns sowie sein Werdegang und seme

Verdienste um die Entwicklung der Zürcher
Veterinärmedizinischen Fakultat bereits anlasslich seines

Rucktritts sowie anlasslich seines 80 Geburtstages

gewürdigt (Schweiz Arch Tierheilk 122,

527-529,1980,132,489,1990)
Als selbststandige Einheit wurde das Institut für Ve-

termar-Physiologie am 15 Oktober 1952 gegründet

Als erster Direktor des Instituts sowie als Inhaber

des Lehrstuhls furVeterinär-Physiologie wurde

Professor Dr Heinrich Sporn gewählt Davor

wurde das Fachgebiet Physiologie bis zum Rucktritt

von Professor Walter Frei vom Institut fürVe-

termarpathologie (Direktor Prof Dr Walter Frei),

in dem eine Abteilung fur Physiologie unter der

Leitung des Titularprofessors Dr Heinrich Sporn
existierte, mitvertreten Sporn hatte sich bereits

1943 fur das Fach Veterinär-Physiologie habilitiert
In personeller und raumlicher Hinsicht war das

neue Institut anfanglich ausserordentlich bescheiden

ausgestattet Der «Mitarbeiterstab» bestand aus

drei Personen (Institutsdirektor, eine Laborantin,

eine Laborhilfe) Raumlich bestand das Institut aus

einer 5-Zimmer-Wohnung im 4 Stock eines

Wohn- und Geschäftshauses an der Manessestrasse

4 ImJahre 1956 wurde fur das Institut eine Baracke

auf dem Areal derVeterinärmedizinischen Fakultat

an der Seinaustrasse 36 errichtet Diese Erweiterung

ermöglichte es, Forschung und
Unterrichtsdemonstrationen an grossen und kleinen Haustieren

durchzufuhren Mit dem Einzug in die neuen

Gebäude der Fakultat an der Wmterthurerstrasse

260 im Jahre 1963 erfuhr das Institut eine bedeutende

Erweiterung Das Institut bot nunmehr Platz

fur ca 20 Mitarbeiter Sporri leitete das Institut bis

zu seinem Rucktritt lmjahre 1980 1972 wurde die

Abteilung fürTierernahrung, die zuvor dem Institut

furTlerzucht angegliedert war, in das Institut fur

Veterinär-Physiologie integriert Geleitet wurde

diese Abteilung bis zu seinem Rucktritt 1983 von
Professor Dr Herbert Jucker, Extraordinarius fur

Tierernahrung
Die Forschungsschwerpunkte des Instituts unter
der Ägide Sporns umfassten die Physiologie und

Pathophysiology des Kreislaufs, der Atmung und

der Fortpflanzung Insbesondere die Arbeiten zur

Kreislaufphysiologie fanden weltweite Anerken¬

nung Die Verleihung der Ehrendoktorwurde

durch die veterinärmedizinische Fakultat der

Freien Universität Berlin im Jahre 1976 sowie des

Centennial Award of Merit for Outstanding
Contributions to the Advancement of Veterinary
Medicine durch die University of Pennsylvania im
Jahre 1984 sind Ausdruck der hohen internationalen

Wertschätzung des Wissenschafters Sporri
In der Abteilung furTierernahrung wurden in der

Forschung unter der ÄgideJuckers vor allem

veterinärmedizinisch relevante Fragen der Tierernahrung

bearbeitet

Nach dem 1980 erfolgten Rucktritt von Sporri

war Prof Dr Dr C C Kuenzle bis zur Wiederbesetzung

des Lehrstuhls für Veterinär-Physiologie

im Herbst 1983 kommissarischer Direktor des

Instituts Zum 1 September 1983 wurde Professor

Dr Erwin Scharrer, Institut für Physiologie und

physiologische Chemie derTierarztlichen Fakultat

der Universität München, zum Ordinarius für Ve-

termar-Physiologie und Direktor des Instituts für

Vetermar-Physiologie gewählt Seme

Forschungsschwerpunkte sind Regulation der Nahrungsaufnahme

sowie Gastromtestmalphysiologie Zum
16 Oktober 1984 erfolgte die Wahl von PD Dr
Roland von Fellenberg, bislang Oberassistent am

Institut, zum Extraordinarius für angewandte

Veterinär-Physiologie Das betreffende, lange Zeit
vakante Extraordinariat war von 1972 bis 1975 mit
Herrn Professor Christian Schlatter besetzt gewesen,

der sich mit Ruckstandstoxikologie befasste

Forschungsschwerpunkte von Prof von Fellenberg
bis zu seinem Rucktutt am 15 April 2000 waren
die Pathophysiology der chronisch-obstruktiven

Lungenkrankheit des Pferdes sowie die

Wirkungsmechanismen antimikiobieller Peptide

Zum 15 Oktober 1985 erfolgte die Wiederbeset-

zung des Extraordinariats furTierernahrung durch

Professor Dr Marcel Wanner, der davor an der

Eidgenossischen Forschungsanstalt für viehwirtschaft-

liche Produktion m Grangeneuve tatig war Seine

Forschungsschwerpunkte sind der Einsatz von
Arzneimitteln über das Trinkwasser und Futter,

Zusammenhange zwischen Ernährung und

Knochenstoffwechsel sowie Fragen des Energiestoff-
wechsels Prof Wanner wurde am 16 Oktober

1993 zum Ordinarius fürTierernahrung befördert

AufAntrag der Institutsdirektion wurde das Institut

für Veterinär-Physiologie mit Regierungsrats-
beschluss vom 24 Juh 1996 in das Departement für

Vetermar-Physiologie und Tierernahrung
umgewandelt Das Departement (Vorsteher Prof Dr E

Scharrer) besteht aus dem Institut für Veterinar-

physiologie (Direktor Prof Dr E Scharrer), dem
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Institut fur Tierernährung (Direktor: Prof. Dr. M.
Wanner) und der Abteilung für angewandteVeteri-

narphysiologie (Leiter: Prof. Dr. R. von Fellenberg,
bis 15. April 2000).

Seit Bestehen des Instituts haben sich folgende am

Institut tätigen Wissenschafter für das Fachgebiet

Veterinär-Physiologie bzw. angewandte Vetermar-

Physiologie habilitiert:

Dr. Konrad Zerobin (1967)

Dr.Walter Rehm (1969)

Dr.Wölfgang Langhans (1988)

Dr. Siegfried WolfFram (1991)

Dr. Martin Diener (1993)

Dr. Antonio Pellegrini (1994)

Dr.Thomas Lutz (1999)

Davon wurden vier Institutsangehörige auf
Lehrstühle anderer Institute berufen (K. Zerobin: Institut

für Zuchthygiene, Universität Zürich;W. Langhans:

Institut für Nutztierwissenschaften, ETH
Zurich; M. Diener: Institut fürVeterinär-Physiologie,
Universität Glessen; S.Wolffram: Institut fürTierer-

nährung und Stoffwechselphysiologie, Universtität

Kiel).

Alle Angehörigen des Departements fürVeteinär-

Physiologie und Tierernährung wünschen Herrn
Professor Dr. Dr. h.c. Heinrich Spörri, dem Vater

derVeterinär-Physiologie m der Schweiz, zum 90.

Geburtstag alles Gute.

Erwin Scharrer

.MAMA
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